
Freitag, 14. Oktober 2016, 18:00
Eröffnungsveranstaltung – Podiumsdiskussion
mit Rainer Dionisio (Pressesprecher der Landespolizeidirektion Kärnten),
Ilse Fina (Volksschuldirektorin St. Ruprecht),
JosefMarketz (Caritas-Direktor Kärnten),
Esad Memić (Fachinspektor für Islamischen Religionsunterricht in Kärnten),
Hans-Peter Premur (Hochschulseelsorger, Pfarrer in Krumpendorf),
Moderation: Jochen Bendele (Kleine Zeitung)

Samstag, 15 . Oktober 2016, 09:00 bis 12:15 und 14:00 bis 17:15 Uhr (8UE)
Einführung in den Islam: Grundlagen, Geschichte und Kultur (Ulrike Bechmann)

Freitag, 11. November 2016, 15 :00 bis 18:15 (4 UE):
Unterrichtsimpulse zum Thema Migration und Integration –
Schwerpunkt AHS/BMHS (Christian Feichtinger)

Samstag, 12. November 2016, 09:00 bis 12:15 (4 UE):
Mit Schülern und Schülerinnen zum Thema Flucht und Migration arbeiten –
Schwerpunkt Pflichtschulen (Sr. Silke Mallmann)

Samstag, 12. November 2016, 14:00 bis 17:15 Uhr (4 UE):
Interreligiöse Feiern im Schulalltag (Sr. Andreas Weißbacher)

Freitag, 13. Jänner, 15 :00 bis 18:15 und
Samstag, 14. Jänner 2017, 09:00 bis 12:15 und 14:00 bis 17:15 (12 UE):
Konfliktregion Naher Osten und Nordafrika
(Maximilian Lakitsch)

Freitag, 02. Dezember 2016, 15 :00 bis 18:15 (4 UE):
„Warum wir keinen Schlußstrich brauchen“ – Lernen aus der eigenen NS-
Vergangenheit für die Gegenwart (Nadja Danglmaier)

Samstag, 03. Dezember 2016, 09:00 bis 12:15 und 14:00 bis 17:15 (8 UE):
Radikalisierung und Deradikalisierungmuslimischer Jugendlicher in Österreich
(Khalid Dafir)

Migration und Integration in der Schule

Eröffnung und Einführung in den Islam

Radikalisierung und Deradikalisierung

Politische Konfliktfelder
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Freitag, 24. Februar 2017, 15 :00 bis 18:15 Uhr (4 UE)
Christliche Sozialethik und die Flüchtlingskrise (Kurt Remele)

Samstag, 25 . Februar 2017, 09:00 bis 12:15 und 14:00 bis 17:15 Uhr (8 UE)
Islam und Integration aus muslimischer Perspektive (Driss Tabaalite)

Freitag, 17. März, 15–18:15 und Samstag, 18. März 2017, 09–17:15 (12 UE):
Andere(s) verstehen. Interreligiöse und interkulturelle Kompetenzen im Umgang
mit Diversität im Migrationskontext.
(Viola Raheb)

Freitag, 09. Juni 2017,14:00 bis 19:00 (6 UE)
Wissenschaftliches Arbeiten und Betreuung für vertiefende Abschlussarbeiten zur
Veranstaltungsreihe (Johannes Thonhauser, kphe Kärnten)

Mittwoch, 26. April 2017, 14:00 bis 19:00 (6 UE):
Die Gesichter des Islam – Zwischen Frieden und Gewalt (Karl Essmann)

Andere(s) verstehen

Christliche und muslimische Perspektiven

Die Gesichter des Islam

Coaching für Abschlussarbeiten

Freitag, 19. Mai, 15–18:15 und Samstag, 20. Mai 2017, 09–17:15 (12 UE):
Im Spannungsfeld der abrahamitischen Religionen (Markus Ladstätter)

Im Spannungsfeld der Religionen

Anmeldungen
ReligionslehrerInnen: www.kpheonline.at bis 1 . Oktober 2o16

LehrerInnen aller Schultypen und Fächer, MitarbeiterInnen von NGOs und Interessierte:
Anmeldung bis zwei Tage vor Veranstaltungsbeginn per E-Mail an
johannes.thonhauser@kath-kirche-kaernten.at

TeilnehmerInnenzahl pro Veranstaltung: max. 30; Reihungskriterium ist der Zeitpunkt der
Anmeldung; Teilnahmen sind kostenlos;

Sommersemester 2017



Herausforderung
Migration

Interreligiöse und interkulturelle
Chancen und Konfliktfelder
im Kontext aktueller Flüchtlings-
und Migrationsbewegungen

Eine Veranstaltungsreihe der kphe Kärnten
im Studienjahr 2016/17

Diözesanhaus,
Tarviserstraße 30
9020 Klagenfurt



Überblick
Inhalte

Die Veranstaltungsreihe soll sowohl theoretisches Wissen als auch praktisches Know-how
im Umgang mit Zuwandernden und Flüchtenden vermitteln, insbesondere im Bereich
Religion und Kultur.
Makroperspektive: Geschichte und Kultur des Islam, Islam und andere Religionen,
Internationale Politik und Religion, Islamismus und Terrorismus

Mikroperspektive: interreligiöses und interkulturelles Lernen in Schule und anderen
Praxisfeldern (Flüchtlingsbetreuung, soziale Arbeit, Erwachsenenbildung usw.),
kulturelle Codes (Geschlechterrollen, Umgang mit Sexualität, Ehre und Scham usw.),
Ängste in der Zuwanderungsgesellschaft, soziale Marginalisierung und Radikalisierung

ReligionslehrerInnen sowie LehrerInnen aller Schultypen und -fächer, darüber hinaus
Beschäftigte und Ehrenamtliche in einschlägigen Arbeitsbereichen (NGOs, kirchliche
MitarbeiterInnen) sowie alle Interessierten

Die Veranstaltungsreihe umfasst 96 Unterrichtseinheiten, abgehalten an 7
Studienwochenenden zu je 12 UE und zwei Zusatzveranstaltungen. Sämtliche
Veranstaltungen finden im Diözesanhaus, Tarviserstraße 30, 9020 Klagenfurt statt.

Zielgruppe

Dauer und Ort

Abschluss
Eine Anrechnung der Einzelveranstaltungen ist möglich; Zertifizierte Abschlüsse im
Umfang von 10 ECTS-Punkten können nach Besuch von mindestens 75% aller
Unterrichtseinheiten sowie der Abfassung einer einschlägigen Abschlussarbeit erlangt
werden. Für nähere Infos: johannes.thonhauser@kath-kirche-kaernten.at

Wer wir sind

Die Katholische Pädagogische Hochschuleinrichtung (= kphe) Kärnten ist für die Aus-, Fort-
und Weiterbildung von ReligionslehrerInnen in Kärnten zuständig. Die Flüchtlings- und
Migrationsbewegungen der letzten Jahre motivieren uns, mit unserem Bildungsangebot
aufdie Chancen und Konfliktfelder, die sich speziell im religiösen und kulturellen Bereich
ergeben, zu reagieren. Wir arbeiten im universitärem Kontext und möchten
wissenschaftlich fundierte Auskunft mit alltagsnahen Praxisbezügen vermitteln. Nähere
Informationen zu uns: www.kphe-kaernten.at



Referenten und Referentinnen
Univ.-Prof. Dr. Ulrike Bechmann, M.A.
Universitätsprofessorin für Religionswissenschaft an der Uni Graz
Studium/Promotion 1988 in Kath. Theologie an der Universität Bamberg,
Studium der Islamwissenschaften/Arabistik, M.A. (1996), Universität Bamberg;
Wiss. Assistentin/Oberassistentin an der Universität Bayreuth (1999-2007), seit
2007 Lehrstuhl für Religionswissenschaft an der Universität Graz.

MMag. Khalid Dafir
Institutsleiter des Privaten Hochschullehrganges für Islamische
Religionspädagogische Weiterbildung in Wien
Studien der Germanistik, Romanistik, Pädagogik und Islamwissenschaft in
Marokko, Salzburg, Innsbruck, Wien und Heidelberg, Dozent für Islamische
Religionspädagogik, Islamische Fach- und Qurandidaktik in Wien.

Mag. Dr.Nadja Danglmaier
Deutschtrainerin und freiberufliche Pädagogin
Studium der Pädagogik und Publizistik in Klagenfurt, Forschungsaufenthalte
in den USA und Israel, Lehrgang „Pädagogik an Gedächtnisorten“, Projekte zu
Zeitgeschichte und politischer Bildung, leitet Workshops zur NS-Geschichte in
Kärtnen.

Mag. DDr. Christian Feichtinger, M.A.
Religionspädagoge und Religionswissenschaftler an der Uni Graz
Studien der Kath. Theologie, Religionswissenschaft und Angewandten Ethik in
Graz, Universitätsassistent am Institut für Religionspädagogik und Katechetik,
Religionslehrer am BG/BRG Bruck/Mur, Praxislehrer für die Sekundarstufe an
der KPH Graz.

Mag. Dr. Karl-Richard Essmann
Religionspädagoge und Theologe
Studien der Kath. Theologie und Psychologie in Wien, bis 2012 Professor an
der Kirchlich-Pädagogischen Hochschule Wien der Erzdiözese Wien mit den
Schwerpunkten Interkulturelles Lernen und religiöse Erziehung; Drehbuchau-
tor von Schulfilmen zu interreligiösen Themen (zuletzt „Buddhismus“ 2015).©
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Mag. Dr.Markus Ladstätter
Lehrbeauftragter für Religionswissenschaft an der Uni Graz
Studien der Religionswissenschaft, Sinologie, Judaistik und Theologie in Wien,
Jerusalem und Taipei; Gründungsvizerektor der KPH Graz und Hochschul-
professor ebendort, Leiter der Kommission für interreligiösen Dialog der Diö-
zese Graz-Seckau. Planung und Leitung zahlreicher Exkursionen v.a. in Asien.©
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Referenten und Referentinnen
MMag. Dr. Maximilian Lakitsch, M.A.
Friedens- und Konfliktforscher an der Uni Graz
Studien der Kath. Theologie, Philosophie und International Relations in Graz,
Krems und Beirut; bis 2016 Mitarbeiter am Österreichischen Studienzentrum
für Frieden und Konfliktlösung an der Burg Schlaining; Forschungsschwer-
punkte: Religion und Konflikt, v.a. im Nahen Osten und Nordafrika
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Sr. MMag. Silke Mallmann, CPS
Ordensfrau und Expterin für Psychotraumatologie
Studien der Pädagogik und Psychologie; bis 2008 Arbeit mit AIDS-Waisen und
traumatisierten Menschen in Südafrika sowie Lehrbeauftragte an der Uni
Klagenfurt; Leiterin einer Beratungsstelle für Sexarbeiterinnen und Opfer von
Menschenhandel beim Kärntner Caritasverband
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Univ.-Ass. Mag. Viola Raheb
Konsulentin/Beraterin im Bereich der EZA und des interkulturellen Dialogs
Studien der Erziehungswissenschaft und Ev. Theologie in Heidelberg;
Trainings- und Beratungserfahrung in unterschiedlichen Organisationen
(Ministerien, NGOs); seit 2013 Assistentin am Lehrstuhl für
Religionswissenschaften in Wien.
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Ao. Univ.-Prof. Dr. Kurt Remele
Sozialethiker an der Uni Graz
Studien der Kath. Theologie und Anglistik in Graz und Bochum; zahlreiche
Forschungs- und Lehraufenthalte im angelsächsischen Raum; Arbeitsbereiche
u.a.: Politische Ethik, Ethik und Religionen, Umweltethik; seit 1992 ao.
Professor am Institut für Ethik und Gesellschaftslehre an der Uni Graz.

©
K
at
h
.K
ir
ch
e
K
är
n
te
n

Mag. Dr. Driss Tabaalite
Hochschuldozent und Praxislehrer für das Lehramt islamische Religion in Wien
Studien der Linguistik, Arabistik und Islamwissenschaften, Deutsche Philolo-
gie und Religionswissenschaft in Casablanca und Graz; Universitätslektor für
Arabisch in Graz und Wien; Initiator und Mitglied verschiedener Initiativen
und Foren zum interreligiösen Dialog in Wien und Graz.
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Sr. Mag. Andreas Weißbacher, CPS
Ordensfrau und Leiterin der Kontaktstelle fürWeltreligionen
Studium der Theologie (?) in ?????????; jahrelange Tätigkeit in der Betreuung
von Asylwerbern und Asylwerberinnen; Mitglied im Diözesanrat - Ausschuß
Kirche und Migration; Arbeitsschwerpunkte Flucht und Migration,
interreligiöser Dialog und interreligiöse Feiern.
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